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Herren Bezirksklasse Gr. Nord 3

TV 06 Burgsolms II : TuS 1906 Naunheim III 
Donnerstag, 08.12.2022, 20:15 Uhr

TuS 1906 Naunheim III stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksklasse Gr. Nord 3 auf

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 9:7 in den Spielen und 36:
30 in den Sätzen gewannen die Spieler vom TuS 1906 Naunheim III ihr Auswärtsspiel in der Herren
Bezirksklasse Gr. Nord 3 gegen den TV 06 Burgsolms II. 195 Minuten lang wurde am Donnerstag
mitgefiebert, ehe das Doppel Christ / Schmidt den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte.
Beide Teams mussten in ihrem Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Doppeln. Nur einen Satz verloren Czopnik / Schneider bei ihrem Sieg in vier
Sätzen gegen Reuter / Hergeth und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Kaum Chancen
hatten indessen Mastandrea / Bischoff bei der Niederlage in drei Sätzen gegen ihre Kontrahenten
Christ / Schmidt. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Lückhof /
Berndt über die 1:3-Niederlage gegen Rößler / Bunk hinweggetröstet werden mussten. Die
Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Beim anschließenden 3:0 gegen Sascha Schmidt fand Thore Czopnik von Anfang an die
richtige Taktik in seinem Spiel. Antonio Mastandrea gelang es Alexander Christ zu bezwingen – das
extrem enge und im Vorhinein bereits als ausgeglichen erwartete Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Kurze Zeit später
ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Nach
gewonnenem ersten Satz gab im Anschluss Hans-Jürgen Schneider das im Vorfeld als hinsichtlich
des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Bastian Hergeth noch aus der Hand und verlor mit 1:
3. Das Einzel zwischen Janis Lückhof und Friedwart Reuter, das vor der Begegnung auf Grundlage
der TTR-Werte bereits als Sieg für die Gastmannschaft eingeplant wurde, endete mit einem hart
erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Das war eine ganz schön enge Kiste! Im
Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Unbeeindruckt
von einem 2:0-Rückstand, kam Hendrik Berndt gegen Lukas Bunk dann besser ins Spiel und
gewann die Partie noch im finalen Durchgang. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Die gewinnbringende Taktik
fehlte dagegen anschließend Thorsten Bischoff bei seiner 0:3-Niederlage gegen Peter Rößler ab
dem ersten Ballwechsel. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Einen Erfolg
verpasste nachfolgend Thore Czopnik bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Alexander Christ und
er konnte das Match unterm Strich nicht so ausgeglichen gestalten, wie erhofft – gingen die beiden
Kontrahenten doch auf Basis der TTR-Werte als in etwa gleichstark in das Spiel. Glücklich über
seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Sascha Schmidt war der Gastgeber Antonio Mastandrea. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Hans-Jürgen Schneider gelang
es Friedwart Reuter zu bezwingen – das extrem enge und im Vorhinein bereits als ebenbürtig
erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Auf
Messers Schneide stand danach die im Voraus gemäß der Maßzahl für die Spielstärke als
ausgeglichen erwartete Partie zwischen Janis Lückhof und Bastian Hergeth, ehe sich der
Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Beim 3:0 gegen Peter Rößler fand Hendrik Berndt von Anfang an
die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. In vier Sätzen verlor dagegen Thorsten Bischoff seine
Partie gegen Lukas Bunk, in die Bunk im Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel
erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Den Sieg von Christ / Schmidt konnten Czopnik /
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Schneider im anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng.
Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Durch diese Niederlage hat der TV 06 Burgsolms II in der Saison nun einen Saison-Sieg, 5
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 12.01.2023
gegen den RSV 1929 Büblingshausen bevor. Für den TuS 1906 Naunheim III steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen die SG 04 Niederbiel am 13.01.2023 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 8:8 geht.

 Statistik:
 TV 06 Burgsolms II

Doppel: Czopnik / Schneider 1:1, Mastandrea / Bischoff 0:1, Lückhof / Berndt 0:1 
Einzel: T. Czopnik 1:1, A. Mastandrea 2:0, H. Schneider 1:1, J. Lückhof 0:2, H. Berndt 2:0, T.
Bischoff 0:2 

 TuS 1906 Naunheim III
Doppel: Christ / Schmidt 2:0, Reuter / Hergeth 0:1, Rößler / Bunk 1:0 
Einzel: A. Christ 1:1, S. Schmidt 0:2, F. Reuter 1:1, B. Hergeth 2:0, P. Rößler 1:1, L. Bunk 1:1


